
Pforzheimer Automobil- und Motorsport-Club e.V. im ADAC

20er Jahre, Bergrennen nach Huchenfeld, Siegerehrung mit Heinrich Gerstel, zweiter von rechts

Der Pforzheimer Automobil- und Motorsport-Club e.V. im ADAC
feiert am 30.Juni 2012 sein 100-jähriges Jubiläum.

Aus diesem Anlass laden wir Sie hierzu sehr herzlich ein.
Es wäre für die Vorstandschaft eine große Freude, Sie im Parkhotel in Pforzheim begrüßen zu dürfen.

Ab 17:00 Uhr erwarten wir Sie zu einem Willkommenstrunk in der Hotelhalle, 
zu welchem der Club Sie gerne einlädt.
Gegen 18:30 Uhr beginnt im Dachgarten-Restaurant ein kurzer offizieller Teil. 
Danach wird Ihnen ein mehrgängiges Menü serviert.
Einzelmitglieder erhalten einen Verzehrgutschein im Wert von 25,-- Euro, 
Familienmitgliedschaften erhalten für das Mitglied und eine Begleitperson je einen Gutschein. 
Bitte teilen Sie uns mittels des beiliegenden Antwortkarte in jedem Falle bis
spätestens 10. Juni 2012 mit, ob Sie an unserer Feier teilnehmen werden, oder nicht.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Gerrit van Dorsten    Ralph Steisslinger
1. Vorsitzender    2. Vorsitzender
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Dem Pforzheimer Automobil- und Motorsport-Club e.V. im ADAC (AMC) zum

100. Jahrestag
seiner Gründung unsere herzlichen Glückwünsche!

Als Straßendienst im Auftrag des ADAC haben wir, Auto-Schirdewan GmbH, Pforzheim, seit mehr 
als 50 Jahren die gerne wahrgenommene Aufgabe, in durch Panne oder Unfall in Not geratene ADAC-

Mitglieder, (aber selbstverständlich nicht nur sie), rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr in Pforzheim und 
Enzkreis umfassend zu betreuen.

Dieses Bestreben, auch in den kommenden Jahren allen Verkehrsteilnehmern bestmöglich zu helfen, ist 
uns stete Verpfl ichtung.



Die Vorstandschaft des Pforzheimer Automobil-
und Motorsport-Club e.V. im ADAC

im Jubiläumsjahr 2012

1. Vorsitzender Gerrit van Dorsten Ehrenvorsitzender
2. Vorsitzender Ralph D. Steisslinger Walter Gengenbach †
Sportleiter Thomas Kälber
Schatzmeister Eberhard Granget Ehrenvorstandsmitglied
Schriftführer Isabel Leppert Karl Bürkle †
Beisitzer Reinhard Jäger
Beisitzer Steven Jäger
Beisitzer Ulrich Jäck



Herzlichen Glückwunsch
zum 100. Jubiläum.

Das Vereinsjubiläum ist eine der schönsten Bestätigungen 
für engagierte und erfolgreiche Vereinsarbeit – mit seinem 
Reichtum von Erinnerungen an Erfolge und gemeinsame 
Erlebnisse. So wünschen wir allen Mitgliedern interessante 
Rückblicke und beste Aussichten für die Zukunft. Wenn Sie 
dabei auch neue finanzielle Ziele im Auge haben, geben 
wir Ihnen gerne zukunftsweisende Tipps. 
Wenn's um Geld geht – Sparkasse.
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Grußwort

In diesem Jahr feiert der Pforzheimer Automobil- und Motorsport Club e.V. im 
ADAC seinen 100. Geburtstag. Dass „unser“ AMC so einen hohen und run-
den Geburtstag feiern kann, verdanken wir in erster Linie der Tatsache, dass 
sich immer wieder viele Mitglieder, teilweise schon seit vielen Jahrzehnten und 
auch schon seit vielen Generationen, rege an den Clubaktivitäten beteiligen. 
Für diese langjährige Treue möchte ich mich bei allen Mitgliedern recht herz-
lich bedanken und würde mich freuen, wenn Sie auch in den nächsten Jahren 
Ihrem Club die Treue halten.

Einen ganz besonderen Dank möchte ich den Mitgliedern des AMC-Vorstan-
des aussprechen, die wegen meiner krankheitsbedingten Abwesenheit die Hauptarbeit bei der 
Erstellung dieser Broschüre und den Vorbereitungen für die Jubiläumsfeier am 30. Juni 2012 
gemeinschaftlich geleistet haben.

Die Intention zur Herausgabe dieser Jubiläumsbroschüre soll das Geschehen und die Entwick-
lung des Vereinslebens über die Jahrzehnte festhalten und zum Ausdruck bringen. Vielfach wer-
den bei den passiven wie aktiven Sportfahrern aber auch bei den jeweiligen Teilnehmern der 
gesellschaftlichen Veranstaltungen Eindrücke wieder wachgerufen.

Ralph Steisslinger und Thomas Kälber haben sehr viel und sehr lange in verschiedenen Archiven 
gestöbert, Gespräche geführt und sehr interessante Texte und Bilder zusammen getragen und für 
die vor Ihnen liegende Broschüre aufbereitet.

Gerrit van Dorsten

1. Vorsitzender AMC Pforzheim



S&G Automobil Aktiengesellschaft · Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Adolf-Richter-Straße 13-15 · 75179 Pforzheim · Telefon 07231 495-0 · www.sug.de

Gute Tradition in besten Händen.
Man schrieb das Jahr 1912, als auf Badens Straßen ein elegantes Automobil alle Blicke auf sich zog: der 
Mercedes-Knight 16/40 PS. Der Neuling verfügte über einen ventillosen Schiebermotor, der besonders 
ruhig lief. Ins gleiche Jahr 1912 fällt die Gründung des Pforzheimer Automobil- und Motorclubs e.V.  
im ADAC, der heute auf eine ebenso bewegte wie bewegende Geschichte zurückblicken kann. Die S&G 
Automobil Aktiengesellschaft gratuliert zu 100 Jahren Kompetenz und Leidenschaft rund ums Automobil 
und freut sich auf die Fortsetzung einer langen gemeinsamen Wegstrecke. 




















































Sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich außerordentlich, dem Pforzheimer Automobil- und Motorsportclub e.V. 
(AMC) im ADAC zu seinem 100. Geburtstag gratulieren zu können. Nunmehr ein Jahr-
hundert lang begleitet der AMC die Stadt in Sachen Verkehr und Motorsport und stellt he-
rausragende Persönlichkeiten, auch im überregionalen Bereich des ADAC Nordbaden.
Seine Veranstaltungen sportlicher und gesellschaftlicher Natur - genannt seien nur die 
Huchenfelder Bergrennen unter Beteiligung von Rudolf Carraciola, die Teilnahme an der 
Rallye Monte Carlo, die Jahresfahrten oder die ADAC-Bälle mit Orchestern wie Max Gre-
ger oder Ambros Seelos – bereicherten und bereichern immer noch das kulturelle und 
sportliche Leben in Pforzheim.

100 Jahre, in denen sich ein bedeutender Wandel der Werte hinsichtlich Verkehr und dessen Auswirkungen 
und Bedürfnisse vollzog:
In der Gründungszeit des Vereins waren die Automobilisten noch „Exoten“, das Stadtbild war geprägt von 
Fußgängern, Radfahrern und Pferdegespannen. Das Verkehrsgeschehen war überschaubar, der Kraftfahr-
zeugverkehr noch kein Problem. Die Zeiten wandelten sich, nach dem Krieg nahm die Motorisierung rasant 
zu. Der Kraftfahrzeugverkehr entwickelte sich zum Thema, der ADAC vertrat die Interessen seiner Mitglie-
der, die Stadt musste reagieren. Sie tat es in ihren damaligen Generalverkehrsplänen mit dem Leitbild der 
„autogerechten Stadt“, viele Straßenräume und Kreuzungen in Pforzheim zeugen noch von dieser Vorgabe. 
Weitsichtige Stadtplaner schafften damals Räume in der ehemals engen Innenstadt, von deren Reserven wir 
heute noch zehren.
Ein weiterer Wertewandel setzte in den 80er-Jahren ein, hin zu Verkehrsberuhigung, mehr Rechten für Fuß-
gänger und Radfahrern. Der öffentliche Personennahverkehr gewann wieder mehr Bedeutung. Das Auto als 
das Maß aller Dinge wurde zurückgedrängt, „shared space“ ist ein aktuelles Schlagwort. Auch hier reagierte 
die Stadt zeitnah, der neue „Generalverkehrsplan“ wurde zum „Verkehrsentwicklungsplan“.
Der Umweltverbund wird mehr ins Bewusstsein gerückt, wir bauen gerade einen neuen Zentralen
Omnibusbahnhof und modernisieren den Hauptbahnhof – nicht ohne dem Kraftfahrzeugverkehr seine not-
wendigen Räume zu geben – Stichwort „Innenstadtring“, eines unserer derzeitigen Vorrangprojekte.
Dieser Entwicklung folgend wandelten sich der ADAC, und damit auch der AMC, hin zum Mobilitätsdienstleis-
ter für alle Verkehrsteilnehmer. Er kümmert sich gleichermaßen um die Sicherheit von Schulkindern, veran-
staltet Fahrradturniere, testet das Nahverkehrsangebot – und kümmert sich weiterhin um die Interessen der 
Kraftfahrer.
Ich denke, beiden – Stadt und AMC/ADAC – ist es gelungen, auf der Höhe der Zeit zu sein, die aktuellen 
Verkehrsbedürfnisse richtig zu erkennen und dementsprechend zu handeln. Ich freue mich auf weitere Jahre 
intensiven und gedeihlichen Zusammenwirkens zum Wohle unserer Stadt und ihrer Verkehrsteilnehmer.

Mit freundlichen Grüßen





100 Jahre Pforzheimer Automobil- und Motorsport-Club e.V. im ADAC 

Grußwort Günther Bolich

Für die Stadt, in der Bertha Benz geboren wurde und in die die berühmte Auto-
mobilpionierin die erste Fernfahrt der Welt unternahm, ist es nahezu verpflich-
tend, einen erfolgreichen Automobilclub zu beherbergen und damit dieser welt-
bewegenden Erfindung zu huldigen. Daher freuen wir uns besonders, mit dem 
Pforzheimer Automobil- und Motorsport-Club e. V. im ADAC in diesem Jahr auf 
das 100-jährige Bestehen zurückzublicken.
Der im Jahr 1912 gegründete AMC Pforzheim ist der viertälteste und mit knapp 
300 Mitgliedern zweitgrößte Ortsclub des ADAC Nordbaden. Als der Gesamt-
ADAC neun Jahre zuvor gegründet worden war, war es keine leichte Aufgabe, 
die Gesellschaft für Motorfahrzeuge zu begeistern. Die Fahrer hatten zu Beginn 
des letzten Jahrhunderts mit hartem Widerstand zu kämpfen und galten mit ihren „Hexenkarren“ 
als „Lärmverursacher“ und „Luftverpester“. 
Dieser „Gegenwind“ konnte den Enthusiasmus der Gründungsmitglieder des AMC für die „mo-
torisierte Fortbewegung“ ebenso wenig bremsen wie zwei kriegsbedingte Unterbrechungen der 
Vereinshistorie. Sternfahrten, Bergprüfungsfahrten, das Huchenfelder Bergrennen mit so berühm-
ten Teilnehmern wie Carraciola und Fritz von Opel standen einst auf dem Veranstaltungskalender 
des AMC. Inzwischen leitet der rührige Verein seit rund 20 Jahren eine erfolgreiche Jugendkart-
gruppe, bietet Kinderkartkurse in den Sommerferien an und engagiert sich für Verkehrssicher-
heit. Gemeinsam mit dem ADAC Nordbaden führt er regelmäßig Motorradinformationstage und 
Motorrad-Pannenkurse für Frauen durch und engagiert sich vorbildlich bei der ADAC Aktion „Si-
cherheitswesten für Schulanfänger“. 
Im Namen des gesamten Vorstandes und des Geschäftsführers des ADAC Nordbaden bedanke 
ich mich sehr herzlich für einhundert Jahre ehrenamtliches Engagement zum Wohle des Motor-
sports und der Verkehrssicherheit und gratuliere allen Mitgliedern des AMC Pforzheim zu diesem 
besonderen Jubiläum. 

Mit herzlichem Gruß

Günther Bolich
Vorsitzender des ADAC Nordbaden e.V.
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Gerstel GmbH & Co. KG
75175 Pforzheim · Altstädter Str. 14-18 
Tel. 07231/280009-0
www.opel-gerstel.de

BEI UNS SIND SIE 
DIE NUMMER EINS!

ÜBER 100 JAHRE AUTOHAUS GERSTEL

JETZT PROBE 
FAHREN!

Opel Astra GTC Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 9,1-5,8; außerorts: 
5,8-4,4; kombiniert: 7,0-4,9; CO2-Emission, kombiniert: 164-129 g/km (gemäß 
VO (EG) Nr. 715/2007). Effi zienzklasse: D-B.

Starten Sie mit uns durch und erleben Sie die Opel-Gerstel-Welt.
• Persönliche, kompetente Beratung
• Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen
• Leasing und Finanzierung
• Autoversicherungsservice
• Mietfahrzeuge, Ersatzfahrzeuge

• Autoreparaturen aller Art und Typen
• 24-Stundenservice
• Professionelle Fahrzeugaufbereitung
• Karosserie- und Lackierarbeiten
• Garantiearbeiten u.v.m.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Links:
Heinrich Gerstel 
mit einem 
Wagen Marke 
Eigenbau beim 
Bergrennen
nach Huchen-
feld 

Rechts: 
Werbefahrt mit 

einem Horch 
8-Zylinder

Rechts: 
Beutefahrzeuge 

der Franzosen 
während des 1. 

Weltkrieges 

Links:
Werkstatt von 
Heinrich Gerstel 
in den 20er 
Jahren

Links und rechts: 
Momentaufnah- 
men beim Berg-
rennen nach 
Huchenfeld 
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Willkommen in unserem Revier.

Reisebüro
Bleichstraße 3a/Sedansplatz
75173 Pforzheim
Tel. (0 72 31)  9 22 66-0
Fax(07231) 9 2266 26

Omnibusverkehr
Arnbacherstraße 58
75217 Birkenfeld
Mail: info@ muellerreisen-pf.de
Internet: www.muellerreisen-pf.de



Foto: Zwischenstopp der Zielfahrt-Teilnehmer aus 
Pforzheim auf der Fahrt nach Waldkirch
Bericht: Pforzheimer Zeitung vom 24. Mai 1962



4**** Superior - Hotel mit 208 Gästezimmer
21 Veranstaltungsräume für Tagungen und Feierlichkeiten bis 160 Personen

Salon Dachgarten mit begrünter Terrasse und Blick über Pforzheim, Salon Palmengarten
Exklusiver Wellness & Spa Bereich für Hotelgäste und externe Gäste geöffnet

Feste Feiern im 

Parkhotel Pforzheim



Nach Kriegsende, Wiedereröffnung einer der ersten Pforzheimer 
Tankstellen mit Bruno Gerstel

Pforzheimer Zeitung vom 20.12.1971Pforzheimer Zeitung vom 20.01.1958



Otto Wöhr GmbH
Auto-Parksysteme
Postfach 1151
71288 Friolzheim
Fon +49 [0] 7044 46-0
info@woehr.de

www.woehr.de

Wir verdichten Parkraum

Versenken Sie Ihre Parkplatzprobleme!

Seit über 50 Jahren bietet die Firma Wöhr individuelle Parkplatzlösungen an.

Überall dort, wo Garagenbauten keinen Platz haben oder nicht ins architekto-

nische Gesamtbild passen, kommen Wöhr Auto-Parksysteme zum Einsatz,

so auch die „unsichtbaren“ Parklifte 461, 462 oder 463.

In der  Versenkgarage finden 1-3 Fahrzeuge übereinander Platz, in der Dop-

pelanlage sogar bis zu 6 Fahrzeuge. Die waagerecht befahrbaren Plattformen

werden in den Boden versenkt – oberirdisch ist davon nichts mehr zu sehen. 

Die Parklifte 461-463 wurden speziell für die Nachrüstung von Stellplätzen

bei Bau-, Sanierungs- und Renovierungsprojekten entwickelt. Die perfekte

Lösung für Vorgarten, Zufahrt, Garten oder Innenhof.

So bleibt kostbarer Lebensraum weiterhin erhalten.

WOEHR_AZ_AC_PF_170x180_4C__  17.04.12  16:08  Seite 1



Pforzheimer Zeitung vom 23.11.1972 Pforzheimer Zeitung vom 20.03.1982

Pforzheimer Zeitung vom 24.11.1967
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KARL BÜRKLE GMBH + CO. KG
VERSICHERUNGSMAKLER

BAHNHOFSTR. 14 | D-75172 PFORZHEIM
TELEFON: 07231/3801-0 | TELEFAX: 07231/3801-11

 INFO@KARL-BUERKLE.DE | WWW.KARL-BUERKLE.DE
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Wir gratulieren dem AMC-Ortsclub Pforzheim im ADAC zum  
hundertjährigen Bestehen! Auch wenn sich Vieles in der Zwischenzeit 
verändert hat, ist eine Gemeinsamkeit konstant geblieben:  
Die Freude am Automobil. 
Diese Begeisterung teilte privat und beruflich schon Karl Bürkle 
Senior (oben lässiger Automobilbesitzer mit Hut im Jahre 1929) 
später als 2. Vorsitzender des Clubs. Jahrzehnte lang saß er auch 
als Schatzmeister des ADAC-Gau-Nordbaden am Steuer dieser 
renommierten Vereinigung.  
Sein Sohn Dieter (als Einjähriger auf dem Arm seiner Mutter Maria) 
lenkte ebenfalls jahrzehntelang, zuletzt als Präsident des Ortsclubs 
dessen Geschicke. Legendär waren seine Ausfahrten mit dem 
„Pforzheimer-Konvoi“ von rund 50 KFZ!  
Mögen die „AMC“-Mitglieder und Ihre Familien weiterhin mobil und 
fit in allen Lebenslagen bleiben und die Vorstandschaft auf der 
Fahrt in die Zukunft stets den richtigen Weg für die Gemeinschaft 
einschlagen!

KARL-ULRICH BÜRKLE
KLAUS HAMMANN  

AXEL SCHLITTENHARDT  



1912 Am 04. Juni 1912  Gründung  des „Mo-
torsportclub Pforzheim e.V.“  durch die Herren 
Heinrich und Hermann Gerstel, Dr. Salb, Emil 
Widmaier, Karl Lambrecht und Julius Uhle.
Den Vorsitz übernahm Heinrich Gerstel bis  
zum Beginn des ersten Weltkrieg.
1920 Der Verein lebte unter dem Vorsitz von 
Martin Weiß schnell neu auf.
1922 Erste Bergprüfungsfahrt nach Huchen-
feld, am 01. Oktober. „Laut Offizielle Start- und 
Teilnehmerliste“ gehen 137 Wagen und Motor-
räder an den Start.
Direktor Paul Kohlschein, Heinrich Frank und 
Alfred Würtz waren die nächsten Vorsitzenden.
1924 Beim 3. Huchenfelder Bergrennen, am 
24. Juni, standen Namen wie Rudolf Carraci-
ola, Fritz von Opel und die Pforzheimer Arthur 
Geiss, Walter Rösch und Adolf Rosenberger 
auf der Teilnehmerliste.
1929 Weltwirtschaftskrise, es entsteht welt-
weit Arbeitslosigkeit, Mangelversorgung und 
Armut.
1930 Auf einer Versuchsstrecke in Bayern 
verhilft der ADAC der Idee zum Durchbruch, 
ein flächendeckendes System der Versorgung 
mit Notrufsäulen zu installieren.
1933 Der ADAC wird gleichgeschaltet und 
der nationalsozialistischen  Kraftfahrerorgani-
sation NSKK untergeordnet.
Hermann Fulle, letzter ADAC-Präsident wehrt 
sich gegen die Beschneidung der Eigenstän-
digkeit des Clubs, seine Präsidentschaft endet 
im Dezember nach einem Zerwürfnis mit der 
NSKK-Spitze.
1934 Reichspräsident Hindenburg stirbt im 
August, Hitler übernimmt das Amt und lässt 
sich nur noch als „Führer“ anreden.

1937 Unter Theo Preckel formiert sich wieder 
ein Pforzheimer Ortsclub.
1939 Hitlers Überfall auf Polen. Den freiheit-
lichen Demokratien des Westens erwachsen 
mit autoritärfaschistischen Regimen in vielen 
Staaten gefährliche Gegner.
1947 Nach dem 2. Weltkrieg war Karl Bürkle  
mit Max Egon Becker Mitbegründer des AMC 
Pforzheim. Er  übernahm im selben Jahr das 
Amt des Schatzmeisters, welches er 14 Jahre 
lang inne hatte. Max Egon Becker übernahm 
am 23. August den Vorsitz.
1948 Erstmals vergibt der ADAC nach einer 
Pause von 17 Jahren seine begehrten Sport-
abzeichen in Gold, Silber und Bronze.
Für ein Abzeichen in Gold müssen die Motor-
sportler 150 Punkte zusammentragen.
1950 Am 3. September ernennt der ADAC 
Ferdinand Porsche aus Anlass seines 75. 
Geburtstag zum Ehrenmitglied und würdigt 
den fortschrittlichen Pionier der europäischen 
Kraftfahrt.
1951 Durch massiven Protest des Gesamt-
clubs sieht die Bundesrepublik von der Einfüh-
rung einer bereits geplanten Benutzungsge-
bühr für Autobahnen ab.
1954 Die Gründung der ADAC Straßen-
wacht ist ein besonderes Ereignis. Im Volks-
mund werden die Mitarbeiter bereits als „Gelbe 
Engel“ bezeichnet.
1955 Erstmals wurde eine organisierte Jah-
resfahrt in das Jahresprogramm aufgenom-
men. Unvergessen sind auch die ADAC-Bälle 
in Bad Liebenzell und in der Jahnhalle Pforz-
heim. Orchester wie Max Greger, Ambros See-
los u.A. spielten auf.
1956 Alfred Katz und Kurt Geiss „Fixo-Flex-

Chronologische Übersicht
und Zeitgeschehen

1912         —        2012



FREUDE HAT DIE 
ZUKUNFT IM BLICK.

WIR GRATULIEREN DEM ADAC ZUM JUBILÄUM. 
Gestern, heute, morgen: wir sind Ihr Partner vor Ort zu allen 
Belangen rund um die Mobilität. Mit allen Möglichkeiten und 
mit persönlicher Nähe, auf die auch wir größten Wert legen. 
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WIR GRATULIEREN DEM PFORZHEIMER AUTOMOBIL- 
UND MOTORSPORT-CLUB E.V. IM ADAC.



Team“ nehmen mit einer DKW F 91 bei der 
Rallye Monte Carlo teil.
1958 Für motorsportliche Leistungen wird 
dem Sportwagenfahrer Kurt Geiss das Golde-
ne Sportabzeichen verliehen.
1962 Am 02. Juni feiert der AMC Pforzheim 
sein 50. Jubiläum,  2.182 Mitglieder sind im 
ADAC gemeldet, davon gehören 1.689 Mitglie-
der gleichzeitig dem Ortsclub an.
1967 Karl Bürkle erhält für sein ehrenamt-
liches Engagement das Bundesverdienstkreuz 
verliehen.
1976 Am 12. März wird der bisherige Beisit-
zer Ralph Steisslinger als Nachfolger von RA 
Theo Essig gewählt und übernimmt das Amt 
des Schriftführers.
1980 Walter Gengenbach stellte sein Amt 
als 1. Vorsitzender, welches er seit 23. Oktober 
1948 inne hatte, zur Verfügung. Dieter Bürkle 
wird als neuer 1. Vorsitzender bestätigt, Wal-
ter Gengenbach wird Ehrenvorsitzender des 
Ortsclub. Der Ortsclub erhebt erstmals einen 
Jahres-Beitrag in Höhe von DM 20,00.
1982 Karl Bürkle trat nach 35 Jahren vom 
Amt des 2. Vorsitzenden zurück. Die Ehren-
vorstands-Mitgliedschaft wurde ihm verliehen, 
Fred Bossert wurde 2. Vorsitzender. Heinz 
Chittka wurde als Motorradreferent in den Vor-
stand gewählt.
1985 Gerrit van Dorsten übernimmt das Amt 
des Sportleiters.
1987 Anlässlich des 85. Geburtstags am 29. 
Januar, erhielt der „dienstälteste“ Schatzmeis-
ter der 17 ADAC-Gaue, Karl Bürkle, von OB Dr. 
Eugen Keidel die Ehrennadel in Gold mit Brilli-
anten verliehen.
Am 04. April tritt Karl Bürkle der 38 Jahre die 
Finanzgeschäfte der 74 Ortsclubs leitete von 
seinem Amt zurück und wird zum Ehren-
schatzmeister des ADAC Nordbaden ernannt. 

Der ADAC zählt bereits bundesweit ca. 8,4 
Mio. Mitglieder.
1990 Am 02. Juli wird der Neubau der ADAC 
Geschäftsstelle auf der Wilferdinger Höhe in 
Pforzheim eingeweiht, die Geschäftsstelle im 
Hause Bürkle in der Bahnhofstraße in Pforz-
heim wird geschlossen. 
Karl Bürkle ist am 25. August im Alter von 88 
Jahren verstorben.
1992 Gerrit van Dorsten übernimmt den Vor-
sitz von Dieter Bürkle.
1994 Nach über 40 Jahren Tätigkeit für den 
Club tritt Fred Bossert, 2. Vorsitzender zurück. 
1997 Am 26. Juli feiert der AMC das 85-jähri-
ge Jubiläum im Seehaus.
2001 Dieter Bürkle verstirbt im Alter von 73 
Jahren. Unvergesslich sind die unter seiner 
Regie organisierten touristischen Jahresfahr-
ten, die in viele europäische Metropolen führ-
ten. 
2002 Das 90-jährige Jubiläum wurde am   
08. Juni im Kleinen Saal des CCP gefeiert. 
2006 08. März, der 2. Vorsitzende Claus 
Lindner und Beiratsmitglied Günter Gruber 
scheiden aus dem Vorstand aus. Claus Lind-
ner war als Vize auch für die Organisation und 
Durchführung der Jahresfahrten von 1994 
-2005 zuständig. Oft gab es Wartelisten, das 
Interesse an den Fahrten war immer groß. 
Ralph Steisslinger wird das Amt des zweiten 
Vorsitzenden und damit auch die Organisation 
der gesellschaftlichen Veranstaltungen über-
tragen. 
2012 Der Pforzheimer Automobil- und Mo-
torsport-Club e.V. im ADAC begeht am 30. Juni 
sein 100-jähriges Jubiläum mit einer großen 
Feier und viel Prominenz im Parkhotel Pforz-
heim.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sportleiter Theodor Fr. Essig (stehend), 1. Vorsitzender Walter 
Gengenbach (sitzend) 

Günter Drollinger beim Aufbau 

Kennen Sie den noch ? Ein Glas 1004, der „große Bruder“ vom 
Goggomobil. 

Geschicklichkeitsturnier,  November 1960  

Präzises Rückwärtsfahren wird geprüft 

Sportleiter Theodor Fr. Essig (stehend), 1. Vorsitzender Walter 
Gengenbach (sitzend)

Günter Drollinger beim Aufbau

Präzises Rückwärtsfahren wird geprüft

Kennen Sie den noch? Ein Glas 1004, der „große Bruder“ vom 
Goggomobil



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der 2. Vorsitzende Karl Bürkle beobachtet den Ablauf 

Ein „Prinz“ (aus dem Hause NSU) beim Rampentest 

Parken auf den Zentimeter genau 

Bericht der Pforzheimer Zeitung vom 9.11.1960 
Bericht der Pforzheimer Zeitung vom 09.11.1960

Der 2. Vorsitzende Karl Bürkle beobachtet den Ablauf

Ein „NSU-Prinz“ beim Rampentest

Parken auf den Zentimeter genau



Seit Jahrzehnten im Verkehrsrecht für Sie da

Rechtsanwälte
Rolf Jäck (bis 2011)

Ulrich Jäck
Birgit Maier

Isabel Leppert

Jörg-Ratgeb-Straße 23
75173 Pforzheim

Tel.: 07231/290884
Fax: 07231/26776
info@ra-jaeck.de

ADAC
VERTRAGS-
ANWALT



Werner Winhart auf Triumph „Tiger 100“,  
1962 beim Flugplatzrennen in Neubiberg bei München 

Rolf Braun (Startnummer 99) auf  seiner „350er Honda“ 
1966 beim DMV-AVUS-Rennen  
ADAC-Junioren-Gaumeister im Motorradrennsport 1966 

Rolf Aspacher auf  „Honda CB 500“ 
ADAC-Gaumeister im Motorrad-Berg- und 
Rundstreckenrennsport 1973 

Bernhard Vincon auf seiner „350er Aermacchi“  
1968 beim DMV-Flugplatzrennen in Mainz-Finthen 
1969 Vizemeister in der Deutschen Juniorenmeisterschaft 
bis 350 ccm 
 

Ulrich Raisch auf „Yamaha RD 250 LC“ 
1986 Deutscher Vizemeister B-Lizenz  bis 250 ccm 2-Takt 
AMC-Clubmeister 1986 
 

Thomas Raisch auf „Yamaha 250“ 
1985 ADAC-Vize-Gaumeister Motorradrallye national 
AMC-Clubmeister 1985

Hendryk Peuker  auf „Aprilia RSV Mille“ 
2006 Deutscher Meister in der Klasse 2-Zyl. bis 1000 ccm 
AMC-Clubmeister 1989, 1993, 1994, 1995, 1999, 2000, 
2001 und von  2003 bis 2006 

Helmut Wipfler auf seiner „500er Seeley“,  6. Platz beim 
„Int. Großen Preis von Spanien“ in Madrid im Jahr 1969 
ADAC-Gaumeister im Motorradrennsport 1967 

Thomas Wein auf „Yamaha TZ 350“ 
1990 Deutscher Vize-Juniorenmeister in der Klasse bis 350 
ccm im Deutschen Rundstrecken-Pokal 
AMC-Clubmeister 1988 und 1990 

                                         
 Motorradrennsport beim AMC Pforzheim 

 
 



Rund sechs 
Millionen Mal wird

im Jahr ein gebrauchter
Pkw gekauft. Mit zuneh-

mendem Alter steigen natürlich 
die technischen Mängel an, was 

sich in den Reparatur- 
aufwendungen sechs Monate 

nach Kauf des Fahrzeuges 
niederschlägt. Die Deutsche 

Automobil Treuhand (DAT) hat 
in ihrem unlängst veröffentlich-

ten Report ermittelt, dass das 
geringste technische Risiko

 bundesweit im Fachhandel liegt, sprich bei den 
Meisterfachbetrieben der Kfz-Innung. Und das Wichtigste: 

hier haben Sie auch Anspruch auf Gewährleistungen.

Kfz-Innung | Pforzheim-Enzkreis
www.kfzinnung-pforzheim.de | 0 72 31 – 31 31 40

beim Gebrauchtwagenkauf

Meisterfachbetrieb 
der Innung –

Sie erkennen uns
am blauen Meisterschild!

Meisterbetrieb
der Kfz-Innung
Gebrauchtwagen mit 

Qualität und Sicherheit

Augen auf



Heinz Chittka wurde während seiner Laufbahn 
als Motorradrennsportler mehrfacher Klassen–
und Gesamtsieger. Von 1979 bis 1985 wurde er 
neunmal ADAC-Gaumeister im Motorrad Berg-
und Rundstreckenrennsport. Im Jahre 1982 
wurde er auf seiner 250er Yamaha sogar Vize-
Europameister im Motorrad-Bergrennsport. 15 
Jahre lang startete er bei der „Isle of Man“, dem 
härtesten Motorradrennen der Welt mit über 100 
Startern. Dabei belegte er dreimal einen achten 
Platz in der Klasse. Sein persönlich größter 
Erfolg in dieser Rennserie: mit einer Strecken-
länge von rund 360 Kilometern und 112 Startern 
in der „Senior-Klasse“ bis 1300 ccm konnte er als 
bester deutscher Teilnehmer das Rennen 
beenden. Seinen letzten Sieg holte er im Jahre
2004 in der Klasse der Einzylinder bis 800 ccm 
auf seiner Yamaha beim Supermoto-Bergrennen 
in Landshaag/Österreich. 

  Motorradprüfdienst bei Fa. Reifen Pfisterer  im  
  April 1989 

Motorradpannenkurs für Motorradfahrerinnen bei der 
ADAC-Geschäftsstelle in Pforzheim im April 2010 

 2004 – Landshaag / Österreich 

Heinz Chittka bei der „Isle of Man“ im Jahr 2002 

Heinz Chittka als Werbeträger 

                                         
 Heinz Chittka – vier Jahrzehnte Motorradsport und mehr ! 
 
 

Heinz Chittka ist einer der erfolgreichsten 
Motorradsportler der Region. Mit dem Motorradsport 
hat der Zweiradmechaniker bereits im Jahr 1965 als 
24-jähriger begonnen. Anfangs war er bei nationalen
Rennveranstaltungen am Start, bald darauf auch bei 
internationalen Veranstaltungen in ganz Deutschland 
und dem europäischen Ausland. 
Seit 1974 stand er den AMC-Sportleitern als 
Motorradreferent zur Seite. 1982 wurde er dann 
zusätzlich als Beisitzer in den AMC-Vorstand gewählt. 
Dieses Amt begleitete er bis ins Frühjahr 2012. 
 

Aber nicht nur der Motorsport, sondern 
auch die Sicherheit für andere 
Motorradfahrer waren ihm stets ein 
Anliegen. Bereits 1985 regte er einen 
Prüfdienst für Motorräder an, der anfangs 
beim Reifenhaus Pfisterer und später in 
den Räumen der ADAC-Geschäftsstelle 
in Pforzheim unter seiner Leitung 
durchgeführt wurde. Ebenso wurde der 
Pannenkurs für Motorradfahrerinnen 
durch ihn ins Leben gerufen.  
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Eberhardt Granget mit seinem DKW F6 beim  
DMV-Herbstpokalrennen 1967 auf dem Hockenheimring 
Baden-Württembergischer Meister im Orientierungssport 

Heike und Jürgen Weisert mit ihrem Rallye-Kadett D 1,3 
ADAC-Rallye Nordbaden 1985 
ADAC-Gaumeister im Automobil-Rallye-Sport 1985 

Eberhard Bronner mit Beifahrer Gerd Faulhaber auf  
Opel Kadett B 

Rolf Huttenloch mit seinem BMW 2002 TI mit dem er 
vielfach Klassen-, Gruppen- und Gesamtsiege holte 
ADAC-Gaumeister im Automobil-Slalom-Sport 1973

Team Thomas Schmidt / Ekkehard Lenz auf Opel Corsa 
Saarland-Rallye 1987 - Lauf zur Rallye-DM 
ADAC-Gaumeister im Automobil-Rallye-Sport 1986+1987 

Team Hans Weilacher / Gerd Faulhaber auf Alfa Romeo 
ADAC-Rallye in Esslingen 1981 
 

Im Mai 1985 fand der 4. Goldstadtslalom auf dem 
Pforzheimer Messplatz mit 92 Teilnehmern aus ganz 
Süddeutschland statt. 

Team Gabi Schroth / Gunther Stricker auf  
Opel Kadett D 1,6 SR 
ADAC-Rallye Marienberg bei Würzburg 1984 

Team Thomas Kälber / Hubert Maisenbacher auf 
Opel Ascona B 1,9 S 
Nationale Rallye des RKV Ilsfeld 1987 

                                         
 Automobilrennsport beim AMC Pforzheim 
 
 



4. P f o r z h e i m e r
K U N D E N S P I E G E L®

Platz 1
B R A N C H E N S I E G E R

Untersucht: 6 Geldinstitute 
89,7 % Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad 

Freundlichkeit: 93,4 % (Platz 1)
Beratungsqualität: 89,5 % (Platz 1) 

Preis/Leistungsverhältnis: 86,1 % (Platz 1) 
Kundenbefragung 01/2012 

N=812 (Geldinstitute) von N=909 (Gesamt) 
________________________________________________

MF Consulting Dipl.-Kfm. Marc Loibl 
www.kundenspiegel.de  Tel: 0991/2708847 

Viktor Fleig
Kundenberater
Volksbank Pforzheim
Filiale Haidach

Silke Lippok
Pforzheim

Kundin der
Volksbank Pforzheim

Eins mit unseren Kunden.
Bei der Volksbank Pforzheim erwarten Sie engagierte Mitarbeiter, die Ihre Anliegen, Vorhaben 
oder Träume zu ihren eigenen machen. Kompetente Berater, die immer erst dann zufrieden 
sind, wenn Sie es auch sind. Freundliche Menschen, die „eins mit ihren Kunden“ werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.vbpf.de
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Ob als Automobilrennsportler oder im Winter als Skilehrer am Kaltenbronn, der Berg hat es 
ihm angetan. Werner Peter Haug begann bereits 1956 mit Geländefahrten auf dem Motor-
rad seine Motorsportkarriere. 1964 fing er mit Zuverlässigkeitsfahrten an. Später kamen 
Slalom-Wettbewerbe hinzu. 1968 startete er zum ersten Mal bei einem Bergrennen mit 
einem BMW Alpina 1600 TI. 1969 stieg er auf eine Renault Alpine, ein zweisitziges Grand-
Tourisme-Fahrzeug um. 
Im Jahre 1971 wurde W.P. Haug Deutscher Vize-Bergrennsportmeister. 

                                         
 W.P. Haug – der Berg ruft ! 
 
 

Juni 1969-W.P. Haug wird mit seinem BWM 1600TI Tagessieger beim 
ADAC-Rennslalom auf der Panzerübungsstraße auf dem Buckenberg 

1972 startete er als Werksfahrer bei diversen Rennen in einem 
Renault Formel-III-Fahrzeug. Der Marke Renault blieb er bis 1975 
treu. 1976 stieg er dann auf einen von der Fa. Zakspeed getunten 
Ford Escort mit 16-Ventil-Motor um. Bis zum Ende seiner Karriere im 
Jahre 1991 wurde er sechzehnmal nordbadischer Automobil- Berg-
bzw. Rundstreckenrennsport-Meister. 
Für seine motorsportlichen Erfolge wurde er 1980 mit dem ADAC-
Sportabzeichen in Gold mit Brillanten ausgezeichnet.



Wie alles begann: Im August 1993 wurde vom AMC Pforzheim ein 
Jugend-Kart-Slalom-Schnuppertraining für interessierte Kinder und 
Jugendliche organisiert und vom Jugend-Kartbeauftragten des 
ADAC Nordbaden, Herrn Gerhard Pfeifer aus Ilvesheim, 
durchgeführt. Aufgrund der großen Resonanz wurde die Jugend-
Kartsport-Gruppe ins Leben gerufen. Innerhalb weniger Wochen 
wurde das erste Jugend-Slalomkart und Pylonen angeschafft. Beim 
wöchentlichen Training nahmen zeitweise bis zu 26 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 7 bis 17 Jahren teil, um für die Läufe zur 
nordbadischen ADAC-Jugend-Kart-Slalom-Meisterschaft zu 
trainieren. Die Beherrschung des Fahrzeuges, Übersicht und 
Reaktionsschnelligkeit - drei Dinge, die im Straßenverkehr oftmals 
entscheidend sein können. Für die Kinder ist der Jugend-Kart-
Slalom eine ideale Gelegenheit, sich diese Eigenschaften schon im 
Schulalter anzueignen. Bei den Jugend-Kart-Slalom-Wettbewerben 
steht zunächst einmal nicht das Tempo im Vordergrund. Die sichere 
Beherrschung des Sportgeräts hat Priorität. 

Was ist Kart-Slalom-Sport eigentlich? Auf einem großen befestigten Platz wird mit Pylonen ein Parcours aufgebaut, der aus verschiedenen 
Aufgaben besteht. Mit Geschick und Speed sind die Tore, Gassen, Kreisel und "Schweizer" möglichst fehlerfrei zu durchfahren. Ein Wettbewerb 
besteht aus einem Trainingslauf und zwei Wertungsläufen. Für das Umwerfen oder Verschieben von Pylonen gibt es Strafsekunden, die zur Fahrzeit 
addiert werden. Die gesamte Strecke ist zwischen 300 und 500 Meter lang. Die Karts sind mit einem 5,5 PS bzw. 6,5 PS-Viertakt-Motor, Seitenkästen, 
Frontspoiler und Kettenschutz ausgerüstet. 

                                         
 Die Zukunft des AMC – unsere Jugend-Kartsport-Gruppe 

 
 
 



Motorsportlicher „Lebenslauf“: 
2002 erstes Renntraining auf Aprilia RS 125 
2003  
bis 2006 Deutscher Seriensport Cup auf Aprilia RS 250 
2007  Deutscher Vizemeister im Deutschen Seriensport Cup auf Kawasaki ZXR 400  
2008   Deutscher Meister im Deutschen Seriensport Cup auf Kawasaki ZXR 400  
2009  Yamaha R6 Dunlop Cup im Rahmen der IDM, Gesamtplatz 19 von 50 gemeldeten Teilnehmer 
2010  Yamaha R6 Dunlop Cup im Rahmen der IDM, Gesamtplatz 13 von 50 gemeldeten Teilnehmer
2011 Sieger Pirelli Stock 1000 Cup auf Aprilia RSV 4   
  Sieger Superbike Open auf dem Schleizer Dreieck 

                                         
 Michael Rapp – AMC Motorrad-Clubmeister 2007 - 2011 ! 
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Sebastians Weg zum Kartsport 
Mit 10 Jahren saß Sebastian erstmals in einem 5,5 PS Slalomkart. 
Als ihm das Ganze nach sechs Jahren zu langsam wurde, wechselte 
er zu den Rundstreckenrennen. Am Anfang ging Sebastian mit 
einem 13 PS - 4-Takt-Kart an den Start. In den folgenden Jahren 
steigerte er sich bis in die sogenannte Königsklasse, den Schaltkarts 
mit knapp 50 PS und einem 6-Gang Schaltgetriebe. Hier konnte er 
in den letzten Jahren bei zahlreichen Rennen deutschlandweit 
Erfolge erzielen.  
Zu der Konkurrenz zählen neben den Europa- und Kartweltmeistern 
auch die Formel-1-Rennfahrer Ralf und Michael Schumacher, die 
gelegentlich als Gaststarter dabei sind. 

Sebastian Uber (30) im Zweikampf mit Michael Schumacher (77) Regenrennen in Wackersdorf 

                                         
 Sebastian Uber – auf der Kart-Rundstrecke zu Hause ! 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der AMC im Spiegel der Pforzheimer Zeitung

11.9.1956 

10.6.1958 

11.10.2002 



Reisetagebuch 
2006 Jahresfahrt nach Echternach - Luxemburg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blick vom Aussichtspunkt „Cloef“ auf die 
Saarschleife

Erlebniszentrum Villeroy & Boch 

Buffet im Hotel Eden au Lac 

Rest. Loewen Thor, Gondelsheim 

Route Pforzheim – Metz – 

Echternach- Bernkastel-

Kues – Klüsserath – Trier 

– Mettlach - Gondelsheim 

- Pforzheim 



2006, Herbstfahrt nach Wasseralfingen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besucherbergwerk Tiefer Stollen

2007, Jahresfahrt nach Baveno/Lago Maggiore - Italien 

Romantische Fahrt mit der Centovalli Bahn nach Locarno



Audi Zentrum Pforzheim GmbH + Co. KG
Audi R8 Partner

Karlsruher Straße 32, 75179 Pforzheim 
Tel.: 0 72 31/ 38 68-0, Fax: 0 72 31/ 38 68-88
audi.zentrum@roesch-gruppe.de
www.audi-zentrum-pforzheim.de

100 Jahre
 automobile Leidenschaft.
Kraft und Eleganz. Dynamik und Design. Mit seiner Verbindung von Technik und Emotion fasziniert das Automobil seit mehr als einem 
Jahrhundert. Und fast genauso lange ist Pforzheim dieser Leidenschaft erlegen. Allen voran der Pforzheimer Automobil- und Motorsport-
Club e. V. im ADAC: Er feiert 2012 sein 100-jähriges Jubiläum. Auch das Audi Zentrum Pforzheim steht für automobile Begeisterung an
der Pforte zum Schwarzwald. Das zeigt sich nicht nur in individueller Betreuung und maßgeschneiderten Lösungen für jeden Kunden. Das 
zeigt sich beispielsweise auch im Service: Das Audi Zentrum Pforzheim ist „Audi Top Service Partner 2012“. Damit wurden wir für hoch-
moderne Reparaturmethoden und hohe Kundenzufriedenheit ausgezeichnet. Und noch ein Grund zu feiern: 75 Jahre Rösch Gruppe. Qualität 
und Leidenschaft haben eben Bestand. Überzeugen Sie sich von unserem Know-how und unserer Leistung im Zeichen der vier Ringe.
Wir freuen uns auf Sie.

100 Jahre Pforzheimer Automobil- und Motorsport-Club:

Das Audi Zentrum Pforzheim gratuliert.

2009434_Pforzheim Image-Anz_210x210+3_4c_RZ.indd   1 18.04.12   08:58



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Isola Bella Isola Bella 

Isola Bella 

Baveno/Lago Maggiore 

Die Gruppe hat gut lachen: Sie 
zahlte für 4-Sterne aber wohnte im 
5-Sterne Grand Hotel Dino.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Brauereigasthof Aying 

50 Jahre im ADAC: Werner Kaiser 

Sennhütte Falzthurn 

„Lustiger Friedhof“ in Krambach 

Swarovski-Kristallwelten, Wattens 

2008, Jahresfahrt 

nach Pertisau/ 

Achensee, Österreich 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gastfreundschaft für den ADAC 
und James Bond: Grandhotel Pupp 

Mittagspause in Cheb 

Schmiedeeiserne Kolonnaden Im Felsenkeller der Brauerei Chodovar 

Stadtführung Karlsbad 

Schloss Kynzvart. Sommersitz des öster-
reichischen Außenministers und Kanzlers 
Fürst von Metternich (1773 – 1859). 

2009, Jahresfahrt 

Karlsbad/Tschechien 

Theaterplatz 

Clubabend im Grandhotel Pupp 



Pirelli
P Zero

Gut+
Vergleichstest: Sommerreifen 18 Zoll
Sechs Marken im Format 225/40 R 18

04
12

EINZIGARTIGE PERFORMANCE UND 
TECHNOLOGIE FÜR IHR FAHRZEUG.

pirelli.de

Reifen Pfisterer • Tunnelstraße 4-12 • 75172 Pforzheim • Telefon: 07231-352138
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Meiningen 

Mercedes Benz 300 S Coupe, 1951 – 1955, 
3 Liter Hubraum, 150 PS, 175 Km/h, 560 
Stück produziert

Hotel Weißer Hirsch, Wernigerode 

Wilhelm Busch Gedenkstätte 

Mercedes Benz Museum 

2010, Jahresfahrt 

nach Duderstadt 

Ruhepause im Victors Resi-
denz-Hotel, Teistungenburg 

Vollautomatisch parken in 
Duderstadt

2010, Herbstfahrt 

nach Bönnigheim 
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Im Faust-Museum 

2011, Besenfahrt 

nach Knittlingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Mike“ macht Pause 

In herrlicher Lage… Hotel Schloss Bloemendahl, Vaals 

Bundesgartenschau Koblenz 

Sternelokal „Alte Feuerwache“, Würselen 

2011, Jahresfahrt nach 

Vaals/Niederlande 

5-Sterne Fernreise-Luxus-Bus

Blick von Ehrenbreitstein 

Kaltwassergeysir in Andernach 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Faust-Museum 

2011, Besenfahrt 

nach Knittlingen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsche Greifenwarte Burg Guttenberg 

2011, Herbstfahrt nach 

Gundelsheim 

Hotelier + Küchenmeister Fritz Schmid 

Dankeschön 

Liebe Freunde und Clubmitglieder des Pforzheimer Automobil- und Motorsportclub e.V. im 
ADAC, verehrte Festgäste. Wir danken allen ganz herzlich, insbesondere dem geschäftsführenden 
Vorstand, welcher durch seinen tatkräftigen Einsatz dazu beigetragen hat, dass diese Broschüre  
anlässlich des 100-jährigen Jubiläums unseres  Clubs, nach umfangreichen Recherchen - auch im 
Archiv der Pforzheimer Zeitung - entstand und in Druck gegeben werden konnte. 

Wir danken unserem Clubmitglied Manfred Hudelmaier für die wertvollen Hinweise  und Herrn 
Timo Gerstel, der uns das persönliche Bildmaterial aus den 20er und 30er Jahren freundlicher-
weise zur Verfügung stellte. Wir danken den Sportfahrern für das uns zur Verfügung gestellte 
persönliche Bildmaterial.  In der Chronik verwendete Hinweise, insbesondere auch Aussagen zum  
Gesamt-Club  haben wir der Bildbroschüre 100 Jahre ADAC, 1903-2003 entnommen. 

Ganz besonders bedanken wir uns bei den unten aufgeführten Firmen für ihre Anzeigenschaltung, 
nur durch diese wurde letztendlich auch der Druck dieser Jubiläumsbroschüre ermöglicht. 

Gerrit  van  Dorsten     1. Vorsitzender
Ralph D. Steisslinger   2. Vorsitzender 

____________________________________________________________________________

Audi Zentrum Pforzheim GmbH+CO.KG  Pforzheimer Zeitung 

ahg Autohandelsgesellschaft mbH   Reifen Pfisterer 

Autohaus Gerstel GmbH & Co.KG   S&G Automobil Aktiengesellschaft 

Auto-Schirdewan     Schlosser Haug 
Bergungs- und Abschleppdienst   Metallbau 

Karl Bürkle GmbH + Co.KG    Sparkasse Pforzheim Calw 
Versicherungsmanagement
      Rechtsanwälte  
Ingenieurbüro Struck-Vatterott   Jäck-Maier-Leppert 

Kfz-Innung Pforzheim-Enzkreis   Herbert Richter GmbH & Co. KG 
      Universal Auto & Bike Accessories 
Müller-Reisen 
Omnibusverkehr – Reisebüro    Volksbank Pforzheim eG 

Parkhotel Pforzheim    Otto Wöhr GmbH 
      Auto-Parksysteme 
Peuker & Streeb OHG 
____________________________________________________________________________

Impressum 

Herausgeber: Pforzheimer Automobil- und Motorsportclub e.V. im ADAC, Juni 2012 
Gestaltung, Satz, Druck und Verarbeitung: Druckhaus Butscher Pforzheim 
Recherchen, Textgestaltung: Thomas Kälber und Ralph D. Steisslinger 
Layout und Restauration Umschlagsbild: Michael Steisslinger  



- amtliche Hauptuntersuchung nach §29 StVZO
mit integrierter UMA (Abgasuntersuchung)

- Oldtimeruntersuchung nach §23 StVZO
zur Erlangung des H-Kennzeichens

- Änderungsabnahmen nach §19(3) StVZO
z.B. bei Tieferlegungen
Rad-Reifen-KombinationenRad-Reifen-Kombinationen

Kfz - Prüfstelle

Kfz - Sachverständige
- Prüfgutachten

- Fahrzeugbewertungen

- Unfallschadengutachten

- Rekonstruktion von Verkehrsunfällen

- Beweissicherung bei Haftpflichtschäden

- Classic Data Oldtimerbewertungen

- ADAC Vertragssachverständiger- ADAC Vertragssachverständiger

Julius-Moser-Straße 1
75179 Pforzheim

Tel. 07231 42807-0
Fax 07231 42807-10

pforzheim@sv-struck.de
www.sv-struck.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr   8:00 - 17:00 Uhr

Sa   9:00 - 12:00 Uhr



Persönlichkeit 
statt 

Datenautobahn

Das „reale“ Leben ist manchmal voller Hindernisse und  
Baustellen. Warum sollten Sie sich dann noch auf der  
„Datenautobahn“ in den Stau stellen?

Anonyme Internet-Fragebögen und endlose Hotline-Schleifen 
bringen Sie im World Wide Web nicht richtig voran.

Steigen Sie aus und lassen Sie sich persönlich und individuell 
von „echten“, freundlichen Menschen weiterbringen. Wir helfen 
Ihnen bei allen Fragen rund um Ihr Fahrzeug und Ihre Mobilität.  
Persönlich – praktisch – einfach – direkt vor Ort.

Und wenn es einmal „gekracht“ hat, dann regeln wir das für Sie 
schnell und ohne Umwege.

KARL BÜRKLE GMBH + CO. KG
VERSICHERUNGSMAKLER

BAHNHOFSTR. 14 | D-75172 PFORZHEIM
TELEFON: 07231/3801-0 | TELEFAX: 07231/3801-11

 INFO@KARL-BUERKLE.DE | WWW.KARL-BUERKLE.DE
ne
tz
w
er
km

en
sc
h.
de

KARL-URLICH BÜRKLE
KLAUS HAMMANN  

AXEL SCHLITTENHARDT  
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